
Der zukünftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
plans ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Maßgebend für den Planbereich ist der Plan vom 15.4.2009.
Ziel des Bebauungsplans ist es, oben genannte, im Außenbe-
reich liegende Grundstücke, bauplanungsmäßig zu erfassen.
Die Ausweisung erfolgt als Gewerbebiet im Sinne von § 8
BauNVO.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der von der Aufstellung betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegen-
heit zur Stellungnahme gegeben. Der Vorentwurf des Bebau-
ungsplans wird mit Begründung vom 18.5.2009 bis 19.6.2009
(je einschließlich) im Rathaus Waldenbuch, Marktplatz 5, Zimmer
2, 71111 Waldenbuch, während den Öffnungszeiten
Montag 8 - 13 Uhr; Dienstag 13 - 16 Uhr; Mittwoch, 8 - 12 Uhr,
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr
öffentlich ausgelegt.

Die Öffentlichkeit kann sich innerhalb dieser Frist über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkun-
gen der Planung unterrichten und sich zur Planung schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift äußern.
Waldenbuch, 7. Mai 2009
gez. Lutz, Bürgermeister

Fundsachen

Gefunden wurden
1 x Müllmarken, 1 Damenfahrrad
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer
3 oder 4, Tel. 07157 1293-0 oder 1293-21.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus online finden Sie
den Link für die Fundsachen.

72-Stunden-Aktion der DPSG Pfadfinder -

Stamm Holzgerlingen in Waldenbuch
18 Projekte der 72-Stunden-Aktion
fanden von Donnerstag, 7. Mai 2009,
bis Sonntag, 10. Mai 2009, in den
LandkreisenBöblingen und Calwstatt.
Insgesamt 380 Teilnehmer hämmer-
ten, sägten und gruben für den guten
Zweck. In Waldenbuch war der Stamm
Holzgerlingen der Pfadfinderschaft St.
Georg in Sachen Natur-Erlebnispfad
unterwegs. Auf dem Gelände der
Jungviehweide legten die freiwilligen
Helfer einen Barfußpfad mit Fichten-
zapfen, Moos und Steinen an. Ein
"Kunstwald" mit bemalten Bäumen
lädt zum Betrachten und ein Waldsofa
zum Verweilen ein.
Auch die Sprungfreudigkeit ist gefragt. Der sog. Tierweitsprung
lässt Vergleiche von Mensch zum Tier zu. Auf Holztafeln sind
die jeweiligen Tiere wie z. b. der Baummarder, der Hase, der

Fuchs, der Rothirsch etc. dargestellt, je nach Sprungkraft der
einzelnen Tiere sind die Tafeln gestaffelt.
Ineinem Sandkasten kannso jeder seine Sprungversuche tätigen
und seinen persönlichen Vergleich zum jeweiligen Tier ermitteln.

An dem kürzlich eingeweihten Spazierweg Museum Ritter kurz
vor dem Fäulbachsee ist der Brunnen und die dazugehörige
Sitzgelegenheit erneuert worden.

Mit tatkräftiger Unterstützung des Forstes ist dank dem ehren-
amtlichen Engagement vieler freiwilliger Helfer ein beispielhaf-
tes Kooperationsprojekt und viele ansprechende Einzelprojek-
te entstanden.

30-jähriges Dienstjubiläum
von Herrn Gerd Fauser
Herr Fauser ist seit 1.5.1979 als Klärwärter bei der Stadt Walden-
buch tätig.Seit dem 1.7.1999 ist er Betriebsleiter auf der Kläranla-
ge als Nachfolger seines Vaters. Für einen reibungslosen Be-
triebsablauf sorgen unter der Leitung von Gerd Fauser dessen
Bruder, Klaus Fauser, und immer noch sein Vater, Karl Fauser.
Der Name Fauser steht somit für die Waldenbucher Kläranlage.

Bürgermeister Lutz überbringt die Glückwünsche der Stadt und
gratuliert Herrn Fauser

Die Kläranlage wurde in den letzten Jahren umfassend saniert
und auf den neuesten Stand der Technik gebracht. Unter ande-
rem wurde ein neues speicherprogrammiertes Steuerungssys-
tem (Siemens S 7) eingeführt. Bedingt durch starke Regenfälle
wird über kurze Zeit sehr viel Rechengut auf die Kläranlage
befördert. Der bisherige Primärrechen konnte dies nicht mehr
verarbeiten und wurde im Jahr 2008 erneuert.
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